Neutralisierungsreaktion

Im Experiment, in dem ihr die verschiedenen pH-Werte der Lösungen bestimmt habt, habt Ihr ja gesehen, dass es saure, basische und neutrale Lösungen gibt. 

Wenn man die richtigen Menge einer sauren und  einer basischen Lösung zusammen gibt, ist die entstandene Lösung neutral. 

Genau das werden wir in diesem Experiment anschauen.

Das benötigt ihr dazu:

· eine große Schale

· ein Messzylinder

· einen Schlauch

· drei Deckel von einer Schottglasflasche

· ca 5 l demin Wasser 

· eine glatte Kunststoffplatte

· Natriumcarbonat 

· Zitronensäure

· Eine Glasflasche mit Hahn und oberer Öffnung  

· Einen Stopfen 

· Einen Magnetrührer

· Einen Rührfisch

· Einen Spatel

· Eine Waage

· Ein Schlauchwinkel

· Ein Tropftrichter
· Klebeband
Achtung:

Bitte macht diesen Versuch nur, wenn euch euer Lehrer so lange zu schaut. 

Passt vor allem mit den Glasgeräten und mit der Zitronensäure gut auf.
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So funktioniert’s:

Zuerst müsst ihr den Versuch aufbauen:
1. Besorge dir alle nötigen Materialien, inklusive 3 Liter demineralisiertes Wasser 
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a. Fixiere den Schlauch mit Klebeband an der Wasserschale

b. Fülle so viel Wasser in die Schale, dass die Deckel ca 2 cm bedeckt sind.

c. Fülle den Zylinder randvoll mit Wasser.

d. Lege den Deckel der Petrischale auf den Zylinder und presse ihn gut an. Jetzt musst du schnell den Zylinder über Kopf kippen, senkrecht halten und mit der Öffnung  unter die Wasseroberfläche bringen. Nun kannst du den Petrischalendeckel vorsichtig entfernen und den Zylinder auf die Flaschen deckel stellen. Achte dabei darauf, dass du die gesamte Zeit mit der Öffnung unter der Wasseroberfläche bleibst , sonst läuft der Zylinder aus.

Und los geht’s

1. Wiege 1 g Natriumcarbonat ab

2. Gebe das Natriumcarbonat in eine 250 ml-Flasche 

3. Messe 200 ml demineralisiertes Wasser in einem Zylinder ab 

4. Gebe das Wasser in die Flasche mit dem Natriumcarbonat

5. Verschließe die Flasche mit dem Deckel

6. Schüttele die Flasche vorsichtig bis sich das Natriumcarbonat gelöst hat

7. Messe den pH-Wert in der Lösung und notiere ihn.

8. Fülle die Natriumcarbonatlösung in den Erlenmeyerkolben. Nimm dazu den Titrierkolben mit dem Gummistopfen aus dem Flaschenhals.

9.  Fülle 20 ml der vorbereiteten Zitronensäure in den Titrierkolben. Achte darauf, dass der Hahn dabei verschlossen ist.

Jetzt beginnt der eigentliche Versuch:
1. Schalte den Magnetrührer an.

2. Drehe langsam den Hahn am Titrierkolben auf und lasse die Zitonensäure in die Natriumcarbonatlösung tropfen.

[image: image3.wmf]
3. Achte auf die Gasblasen die sich im Erlenmeyerkolben bilden

4. Drehe den Hahn sofort wieder zu, wenn die Zitronensäure durchgelaufen ist.

5. Beobachte jetzt wie sich immer mehr Gas bildet und durch den Schlauch in den Zylinder fließt.

6. Wenn sich keine Gasblasen mehr bilden, kannst du am Übergang von Gasphase und Wasser im  Zylinder eine Markierung mit einem  Edding anbringen.

7. Drehe nun den Hahn am Titrierkolben wieder auf und nimm vorsichtig den ganzen Kolben mit dem Gummistopfen ab.

8. Messe erneut den pH-Wert in der Natriumcarbonatlösug und notiere ihn.

9. Baue nun den ganzen Versuchsansatz wieder ab. Achtung sobald den Zylinder anhebst, läuft das Wasser aus.

10.  Notiere das Volumen des Gases im Zylinder, das du mit dem Edding markiert hast.
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